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Kloster Antonigartzem (Kulturlandschaftsbereich Regionalplan Köln 194)

Schlagwörter: Kulturlandschaftsbereich, Kloster (Architektur) 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Denkmalpflege, Landeskunde, Raumplanung, Archäologie

Gemeinde(n): Mechernich, Zülpich

Kreis(e): Euskirchen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Das Kloster Antonigartzem ist hier beschrieben als bedeutsamer Kulturlandschaftsbereich (KLB) wie im Fachbeitrag

Kulturlandschaft zum Regionalplan Köln. Die wertbestimmenden Merkmale der historischen Kulturlandschaft werden für die

Maßstabsebene der Regionalplanung kurz zusammengefasst und charakterisiert.

 

Ehemaliges Franziskanerkloster in freier Lage in der Landschaft: Ruine einer spätgotischen Saalkirche, daran anschließend große

vierflügelige barocke Klosteranlage mit altem Baumbestand und Teich (auch Bodendenkmal). Nordöstlich Wüstung Burg Gartzem.	

 

Kulturlandschaftliches und denkmalpflegerisches Ziel im Rahmen der Regionalplanung ist eine erhaltende

Kulturlandschaftsentwicklung, insbesondere

Bewahren und Sichern der Elemente, Strukturen und Sichträume von Adelssitzen und Hofanlagen

 

 

Aus: Landschaftsverband Rheinland (Hrsg.): Fachbeitrag Kulturlandschaft zum Regionalplan Köln. Erhaltende

Kulturlandschaftsentwicklung, Köln 2016.
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